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Jugendherberge Lauterbach - Urwald-Life-Camp
Harsbergstraße 4
99826 Lauterbach

Tel: +49 3643 85000113
Fax: +49 3643 85000114

harsberg@jugendherberge.de
http://www.harsberg.jugendherberge.de

Herzlich willkommen!
Eingebettet in eine traumhafte Landschaft, im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal am Rande des 
UNESCO-Weltnaturerbe Nationalpark "Hainich", befindet sich das "Urwald-Life-Camp" auf dem Harsberg 
bei Lauterbach. Die Jugendherberge "Urwald-Life-Camp" Lauterbach hat 145 Betten in Zimmern für 
die 2- bis 8-Bettbelegung. Alle Zimmer sind mit Dusche und WC ausgestattet. Menschen mit Handicap 
sind bei uns herzlich willkommen! Es gibt drei für Rollstuhlfahrer konzipierte Zimmer. Viele Bereiche 
der Jugendherberge sind barrierefrei erreichbar. Bitte erkundigen Sie sich bei uns direkt nach den 
Möglichkeiten einer behindertenfreundlichen oder behindertengerechten Unterbringung und Gestaltung 
Ihres Aufenthaltes.
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PRÜFERGEBNIS
für

Jugendherberge Lauterbach - Urwald-Life-Camp
99826 Lauterbach, Zertifikats-ID: PA-02290-2022

Dieses Angebot wurde nach den Kriterien

der bundesweiten Kennzeichnung

»Reisen für Alle«
eingestuft und ist berechtigt, im Zeitraum

Mai 2023 - April 2026
die Auszeichnung

»Barrierefreiheit geprüft«
sowie die dazu gehörigen Piktogramme zu führen

und vertragsgemäß zu nutzen.
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Überblick
• Jugendherberge nahe des Nationalparks Hainich in Lauterbach

• Auszeichnung: Bildung für nachhaltige Entwicklung

• Übernachtungsangebot in der Herberge, Haus Nakundu, Tipi-Camp oder Baumhaus-Camp

• Parkmöglichkeiten am Haus

• Verpflegung mit besonderem Augenmerk auf Allergene und Inhaltsstoffe

• Vielfältiges Freizeitprogramm (Abendstunden am Lagerfeuer, Basteln in der 
Projektwerkstatt, Besuch der Ausstellung zum National Park Hainich und vieles mehr)

• Führungsangebote

Barrierefreiheit auf einen Blick
• Parkplatz für Menschen mit Behinderung

• Drei barrierefrei konzipierte Zimmer

• Alle für den Gast nutzbaren und erhobenen Räume und Einrichtungen sind stufenlos oder 
über Rampen erreichbar

• 89 cm Mindestbreite aller erhobenen Durchgänge/Türen

• WC für Menschen mit Behinderung

• Stufenlose Dusche

• Duschstuhl oder –sitz vorhanden

• Assistenzhunde willkommen

• Wanderrollstuhl Joëlette mit Fahrradhelm

• Führungen für Menschen mit Behinderung
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Informationen für Menschen mit Gehbehinderung und 
Rollstuhlfahrer

Alle prüfrelevanten Bereiche erfüllen die Qualitätskriterien der Kennzeichnung „Barrierefreiheit geprüft 
– teilweise barrierefrei für Menschen mit Gehbehinderung“.

Einige Hinweise zur Barrierefreiheit haben wir nachfolgend zusammengestellt. Detaillierte Angaben 
finden Sie im Prüfbericht.

• Es gibt zwei nicht gekennzeichnete Parkplätze für Menschen mit Behinderung am 
Rezeptionsgebäude (Stellplatzgröße: 350 cm x 500 cm).

• Der Weg vom Parkplatz zum Eingang Haupthaus ist 15 m lang. Er hat eine maximale 
Längsneigung von 6 % über eine Strecke von 1 m.

• Der Weg zum Tipi-Camp und zum Baumhaus Camp ist nicht leicht begeh- und befahrbar und 
hat eine maximale Längsneigung von 8 % über eine Strecke von 20 m.

• Die Gebäude/Objekte sind stufenlos zugänglich über Nebeneingänge oder Rampen.

• Der Rampenweg am Seiteneingang (Haupthaus) zum Speisesaal und Zimmer 10 hat eine 
maximale Neigung von 5 % und eine Gesamtlänge von 15 m (Zwischenpodeste sind nicht 
vorhanden).

• Der Rampenweg zum Haus NAKUNDU hat eine maximale Neigung von 5 % und eine 
Gesamtlänge von 12 m (Zwischenpodeste sind nicht vorhanden).

• Die Rampenweg zum Baumhaus-Camp hat eine maximale Neigung von 4 % und eine 
Gesamtlänge von 4 m.

• Alle für den Gast nutzbaren und erhobenen Türen/Durchgänge sind mindestens 89 cm breit.

• Die Rezeption ist 115 cm hoch. Es ist eine andere, gleichwertige Kommunikationsmöglichkeit 
im Sitzen vorhanden.

• Die Kasse und Information im Rangerbüro ist an der niedrigsten Stelle 80 cm hoch. Es ist eine 
andere, gleichwertige Kommunikationsmöglichkeit im Sitzen vorhanden.

• Im Speiseraum sind unterfahrbare Tische vorhanden (Maximalhöhe 80 cm, Unterfahrbarkeit 
in einer Höhe von 67 cm und einer Tiefe von 30 cm).

• Der Spielbereich ist nicht mit dem Rollstuhl befahrbar. Es gibt keine Spielgeräte, die für 
Rollstuhlfahrer zugänglich und nutzbar sind.

• Es werden Führungen für Menschen mit Gehbehinderung und Rollstuhlfahrer angeboten. Es 
ist eine Voranmeldung notwendig.

• Angebotene Hilfsmittel: Wanderrollstuhl Joëlette mit Fahrradhelm

Zimmer 10 (Mehrbettzimmer, Haupthaus)

• Die Bewegungsflächen sind:  
vor wesentlichen, feststehenden Einrichtungsgegenständen (z.B. Schrank) mindestens 150 
cm x 150 cm groß, sowie rechts neben den Doppelstockbetten (links stehen die Betten an der 
Wand).

• Die Betten sind45 cm hoch.

• Ein Pflegebett ist nicht vorhanden.

• Die Bewegungsflächen im Bad betragen:  
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vor dem WC 150 cm x 150 cm; vor dem Waschbecken 143 cm x 176 cm;  
links neben dem WC 115 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 30 cm x 70 cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Das Waschbecken ist unterfahrbar.

• Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

• Die Dusche ist stufenlos zugänglich (Schwelle von 2 cm).

• Die Bewegungsfläche in der Dusche beträgt 126 cm x 126 cm.

• Es ist ein Duschsitz vorhanden oder kann bei Bedarf bereitgestellt werden.

• Es sind Haltegriffe in der Dusche vorhanden.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Zimmer 20 Fuchsbau (Mehrbettzimmer, Haus NAKUNDU)

• Es gibt ein weiteres baugleiches Zimmer (Zimmer 26).

• Die Bewegungsflächen vor wesentlichen, feststehenden Einrichtungsgegenständen (z.B. 
Schrank) sind mindestens 150 cm x 150 cm groß, sowie rechts neben den Doppelstockbetten 
(links stehen die Betten an der Wand).

• Die Betten sind 40 cm hoch.

• Ein Pflegebett ist nicht vorhanden.

• Die Bewegungsflächen im Bad betragen:  
vor dem WC 145 cm x 135 cm; vor dem Waschbecken 145 cm x 100 cm;  
links neben dem WC 17 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 157 cm x 70 cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Das Waschbecken ist unterfahrbar.

• Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

• Die Dusche ist stufenlos zugänglich (Schwelle von 1 cm).

• Die Bewegungsfläche in der Dusche beträgt 120 cm x 120 cm.

• Es ist ein Duschsitz vorhanden oder kann bei Bedarf bereitgestellt werden.

• Es sind Haltegriffe in der Dusche vorhanden.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung (Speiseraum, Haupthaus)

• Die Bewegungsflächen betragen:  
vor dem WC und vor dem Waschbecken mindestens 150 cm x 150 cm;  
links neben dem WC 100 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 38 cm x 70 cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Das Waschbecken ist unterfahrbar.

• Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung (Haus Naturschutz Hainich)

• Die Bewegungsflächen betragen:  
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vor dem WC 134 cm x 130 cm; vor dem Waschbecken 134 cm x 130 cm;  
links neben dem WC 180 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 30 cm x 70 cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Das Waschbecken ist unterfahrbar.

• Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung (Haus NAKUNDU)

• Die Bewegungsflächen betragen:  
vor dem WC 134 cm x 130 cm; vor dem Waschbecken 134 cm x 130 cm;  
links neben dem WC 30 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 108 cm x 70 cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Das Waschbecken ist unterfahrbar.

• Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Informationen für Menschen mit Hörbehinderung und 
gehörlose Menschen

Einige Hinweise zur Barrierefreiheit haben wir nachfolgend zusammengestellt. Detaillierte Angaben 
finden Sie im Prüfbericht.

• Es gibt keinen Alarm.

• Es gibt keine induktive Höranlage.

• In den Zimmern 10 (Haupthaus) und Zimmer 20 (Haus NAKUNDU) ist keine frei verfügbare 
Steckdose in der Nähe des Bettes vorhanden.

• Im Speiseraum sind Tische mit heller und blendfreier Beleuchtung vorhanden, an denen keine 
Lampen stehen oder hängen, die das Gesichtsfeld bzw. den Blickkontakt stören. Es gibt einen 
Sitzbereich mit geringen Umgebungsgeräuschen (z.B. Sitzecke, separater Raum).

• Es wird W-LAN angeboten.

• Es werden Führungen für Menschen mit Hörbehinderung angeboten, jedoch nicht für 
gehörlose Menschen. Es ist eine Voranmeldung notwendig.
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Informationen für Menschen mit Sehbehinderung und 
blinde Menschen

Einige Hinweise zur Barrierefreiheit haben wir nachfolgend zusammengestellt. Detaillierte Angaben 
finden Sie im Prüfbericht.

• Assistenzhunde dürfen in alle relevanten Bereiche/Räume mitgebracht werden.

• Außenwege haben meist keine visuell kontrastreiche oder taktil erfassbare 
Gehwegbegrenzung.

• Die Eingänge sind visuell kontrastreich gestaltet und durch einen taktil wahrnehmbaren 
Bodenbelagswechsel erkennbar.

• Fast alle erhobenen und für den Gast nutzbaren Bereiche sind gut, d.h. hell und blendfrei, 
ausgeleuchtet.

• Es sind keine visuell kontrastreichen oder taktil erfassbaren Bodenindikatoren vorhanden.

• Die Beschilderung ist in gut lesbarer und kontrastreicher Schrift gestaltet.

• Informationen sind nicht in Braille- oder Prismenschrift verfügbar.

• Angebotene Hilfsmittel: Lesehilfen (Lesebrillen, Lupen)

• Es werden Führungen für Menschen mit Sehbehinderung und blinde Menschen angeboten. Es 
ist eine Voranmeldung notwendig.

Informationen für Gäste mit kognitiven 
Beeinträchtigungen

Einige Hinweise zur Barrierefreiheit haben wir nachfolgend zusammengestellt. Detaillierte Angaben 
finden Sie im Prüfbericht.

• Name bzw. Logo der Jugendherberge sind von außen klar erkennbar.

• Die Ziele der Wege sind in Sichtweite oder es sind Wegezeichen in ständig sichtbarem Abstand 
vorhanden.

• Es ist ein farbliches oder bildhaftes Leitsystem vorhanden.

• Die Speisen werden sichtbar präsentiert (Buffet, Theke).

• Es werden keine Führungen für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen angeboten.

• Es gibt keine Informationen in Leichter Sprache.
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Informationen für Allergiker und Menschen mit 
Lebensmittelunverträglichkeiten

Einige Hinweise für Allergiker haben wir nachfolgend zusammengestellt.

Tierhaar

• Keine Tiere im Betrieb und in dessen unmittelbarem Umfeld.

• Haustierfreie Zimmer verfügbar.

Hausstaub

• Glatter Boden in zugänglichen Bereichen, der regelmäßig gewischt wird.

• Allergikergerechte Bettdecken und Kopfkissen ohne Daunen vorhanden.

Nahrungsmittelunverträglichkeiten

• Angaben zu den Inhaltsstoffen der verwendeten Nahrungsmittel (auch auf Anfrage).

• Vegetarische Kost: mindestens 1 Gericht auf der Speisekarte. Von Geschmacksverstärkern 
freie, Gluten-, Fruktosefreie, Von Hauptallergenen freie, Laktosefreie, vegane und Biokost: 
auf Wunsch.

Bequem unterwegs für alle Generationen

Einige Hinweise zur Barrierefreiheit haben wir nachfolgend zusammengestellt. Detaillierte Angaben 
finden Sie im Prüfbericht.

• Parkplätze auf dem Gelände. Die Wege zu den Eingängen sind nicht immer leicht begeh- und 
befahrbar und haben eine maximale Längsneigung von 8 % über eine Strecke von 20 m.

• Name bzw. Logo der Jugendherberge sind von außen klar erkennbar.

• Die Eingänge sind visuell kontrastreich gestaltet.

• Die Gebäude/Objekte sind stufenlos zugänglich über Nebeneingänge oder Rampen.

• Der Rampenweg am Seiteneingang (Haupthaus) zum Speisesaal und Zimmer 10 hat eine 
maximale Neigung von 5 % und eine Gesamtlänge von 15 m (Zwischenpodeste sind nicht 
vorhanden).

• Der Rampenweg zum Haus NAKUNDU hat eine maximale Neigung von 5 % und eine 
Gesamtlänge von 12 m (Zwischenpodeste sind nicht vorhanden).

• Die Rampenweg zum Baumhaus-Camp hat eine maximale Neigung von 4 % und eine 
Gesamtlänge von 4 m.

• Alle für den Gast nutzbaren und erhobenen Türen/Durchgänge sind mindestens 89 cm breit.

• Fast alle erhobenen und für den Gast nutzbaren Bereiche sind gut, d.h. hell und blendfrei, 
ausgeleuchtet.
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• Die Beschilderung ist in gut lesbarer und kontrastreicher Schrift gestaltet.

• Im Speiseraum sind Tische mit heller und blendfreier Beleuchtung vorhanden. Es gibt einen 
Sitzbereich mit geringen Umgebungsgeräuschen (z.B. Sitzecke, separater Raum).

• Es gibt keinen Alarm.

• Es gibt keine induktive Höranlage.

• Keine verfügbaren Steckdosen in der Nähe des Bettes.

• Es wird W-LAN angeboten.

• Angebotene Hilfsmittel: Wanderrollstuhl Joëlette mit Fahrradhelm, Lesehilfen (Lesebrillen, 
Lupen)

• Möglichkeit, Medikamente kühl zu lagern.

• Möglichkeit, Speisen dem Bedarf entsprechend individuell nach Menge zusammenzustellen.

• Zwischenmahlzeiten auch außerhalb der vorgesehenen Essenszeiten.

• Öffentliche WC am Speiseraum, im Haus Naturschutz Hainich und im Haus NAKUNDU

Zimmer 10 (Mehrbettzimmer, Haupthaus)

• Die Bewegungsflächen sind: vor wesentlichen, feststehenden Einrichtungsgegenständen (z.B. 
Schrank) mindestens 150 cm x 150 cm groß, sowie rechts neben den Doppelstockbetten (links 
stehen die Betten an der Wand).

• Die Betten sind 45 cm hoch.

• Die Bewegungsflächen im Bad betragen: vor dem WC 150 cm x 150 cm; vor dem Waschbecken 
143 cm x 176 cm; links neben dem WC 115 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 30 cm x 70 
cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Die Dusche ist stufenlos zugänglich (Schwelle von 2 cm).

• Die Bewegungsfläche in der Dusche beträgt 126 cm x 126 cm.

• Es ist ein Duschsitz vorhanden oder kann bei Bedarf bereitgestellt werden.

• Es sind Haltegriffe in der Dusche vorhanden.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.

Zimmer 20 Fuchsbau (Mehrbettzimmer, Haus NAKUNDU)

• Es gibt ein weiteres baugleiches Zimmer (Zimmer 26).

• Die Bewegungsflächen vor wesentlichen, feststehenden Einrichtungsgegenständen (z.B. 
Schrank) sind mindestens 150 cm x 150 cm groß, sowie rechts neben den Doppelstockbetten 
(links stehen die Betten an der Wand).

• Die Betten sind 40 cm hoch.

• Die Bewegungsflächen im Bad betragen: vor dem WC 145 cm x 135 cm; vor dem Waschbecken 
145 cm x 100 cm; links neben dem WC 17 cm x 70 cm und rechts neben dem WC 157 cm x 70 
cm.

• Es sind links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden. Die Haltegriffe sind hochklappbar.

• Die Dusche ist stufenlos zugänglich (Schwelle von 1 cm).

• Die Bewegungsfläche in der Dusche beträgt 120 cm x 120 cm.
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• Es ist ein Duschsitz vorhanden oder kann bei Bedarf bereitgestellt werden.

• Es sind Haltegriffe in der Dusche vorhanden.

• Es ist kein Alarmauslöser vorhanden.
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Bildergalerie
Wir haben für Sie einige Fotos aus dem Betrieb / Angebot zusammengestellt. In den Detailberichten 
finden Sie weitere Fotos.

Parkplatz

©Jennifer Frömmter

Eingang 
Hauptgebäude - Teil A

©Jennifer Frömmter

Veranstaltungsraum 
mit Bühne im 
Hauptgebäude - Teil A

©Jennifer Frömmter

Seiteneingang 
Hauptgebäude - Teil B

©Jennifer Frömmter

Seiteneingang 
Hauptgebäude - Teil B

©Jennifer Frömmter

Zimmer 10 im 
Hauptgebäude - Teil B

©Sylvia Engel

Zimmer 10 im 
Hauptgebäude - Teil B

©Sylvia Engel

Speiseraum im 
Hauptgebäude - Teil B

©Jennifer Frömmter

WC für Menschen mit 
Behinderungen im 
Hauptgebäude - Teil B

©Jennifer Frömmter

Hauptgebäude Haus 
NAKUNDU - Teil A

©Jennifer Frömmter

Hauptgebäude Haus 
NAKUNDU - Teil B

©Jennifer Frömmter

Sanitärraum 
26 Fuchsbau 
Hauptgebäude Haus 
NAKUNDU - Teil B

©Jennifer Frömmter
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Zimmer 26 Fuchsbau 
Hauptgebäude Haus 
NAKUNDU - Teil B

©Jennifer Frömmter

WC für Menschen 
mit Behinderungen 
Hauptgebäude Haus 
NAKUNDU - Teil A

©Jennifer Frömmter

Ausstellung

©Jennifer Frömmter

Ausstellungsgebäude 
Nationalpark Hainich

©Jennifer Frömmter

Baumhaus-Camp

©Jennifer Frömmter

Tipi-Camp

©Jennifer Frömmter

Spielplatz

©Jennifer Frömmter

Wegweiser auf dem 
Gelände

©Jennifer Frömmter

Information zu 
Allergenen und 
Zusatzstoffen

©Jennifer Frömmter
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Informationen zum Kennzeichnungssystem „Reisen für Alle“

Alle nach „Reisen für Alle“ zertifizierten Betriebe und Orte erfüllen folgende Kriterien:

• Die Daten und Angaben zur Barrierefreiheit wurden von externen, speziell geschulten 
Erhebern vor Ort erhoben und geprüft. Es handelt sich um keine Selbsteinschätzung.

• Die Daten zur Barrierefreiheit liegen im Detail vor und können von Gästen eingesehen 
werden.

• Mindestens ein Mitarbeiter hat an einer Schulung zum Thema „Barrierefreiheit als 
Komfort- und Qualitätsmerkmal“ teilgenommen.

Die Kennzeichnung - Erläuterung der Logos und Piktogramme

Das Kennzeichen „Information zur Barrierefreiheit“ signalisiert, 
dass detaillierte und geprüfte Informationen zur Barrierefreiheit 
für alle Personengruppen vorliegen.

Das Kennzeichen „Barrierefreiheit geprüft“ basiert auf 
„Information zur Barrierefreiheit“ und bedeutet, dass zusätzlich 
die Qualitätskriterien für bestimmte Personengruppen teilweise 
oder vollständig erfüllt sind.

Die Kennzeichnung „Barrierefreiheit geprüft“ liegt in zwei Qualitätsstufen vor:

„Barrierefreiheit geprüft: teilweise barrierefrei“. 
Die Qualitätskriterien sind für die dargestellte Personengruppe der Rollstuhlfahrer 
teilweise erfüllt, d. h. das Angebot ist für Rollstuhlfahrer teilweise barrierefrei. Das „i“ 
im Piktogramm signalisiert, dass man noch einmal genauer nachlesen sollte, ob das 
Angebot den eigenen Ansprüchen genügt.

„Barrierefreiheit geprüft: barrierefrei“. 
Die Qualitätskriterien sind für die dargestellte Personengruppe der Rollstuhlfahrer 
erfüllt, d. h. das Angebot ist für Rollstuhlfahrer barrierefrei.
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Es gibt Qualitätskriterien für sieben Personengruppen und für jede Personengruppe ein eigenes
Piktogramm.

Menschen mit Gehbehinderung

Rollstuhlfahrer

Menschen mit Hörbehinderung

Gehörlose Menschen

Menschen mit Sehbehinderung

Blinde Menschen

Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen
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